
Geschäftsbereich OB
B ehindertenbeauft ragte

Plauen, den 16. April2019

Oberbürgermeister
Herm Ralf Oberdorfer

Stellungnahme der Behindertenbeauftragten zum Antrag der Faktion DIE LINKE. vom
09.04.2019, Reg. Nr. 379-19 4ur Einführung eines kostenlosen Besuchstages in
kulturellen F'inrichtungen für Menschen mit Schwerbehinderung in der Stadt Plauen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

nr o. E. Antrag nehme ich wie folgt Stellung:

Als Behindertenbeauftragte kann ich den Vorschlag der Fraktion DIE LINKE. z;ulr
Einführung eines kostenlosen Besuchstages in kulturellen Einrichtungen für Menschen mit
Schwerbehinderung in der Stadt Plauen nicht untersttitzen.

Die Stadt Plauen fordert mit dem PLAUEN-PASS alle Einwohnerinnen und Einwohner
unserer Stadt mit geringem oder ohne eigenes Einkommen, ermäßigte Tarife für kommunale
Leistungen und Angebote in Abhängigkeit von der jeweiligen Tarifordnung in Anspruch zu
nehmen.

Davon können ebenso Menschen mit Behinderungen profitieren, wenn deren finanzielle
Leistungsfiihigkeit dies rechtfertigt.

Damit trägt die Stadt Plauen Verantwortung für die Bedürfirisse und Interessen ihrer
Bewohner. Der PLAUEN-Pass ist ein freiwilliges Angebot der Stadt Plauen und soll für
Ausgewo genheit und berechti gten Aus gleich sorgen.

Barrierefreiheit ist ein Ziel, das die Stadt Plauen verfolgt und ftirdert. Gerade in Fragen der
Zugänglichkeit und Nutzbarkeit baut und betreut die Stadt Plauen viele Gebäude, die einer
großen Öffentlichkeit offen stehen - sei es das Theater, unsere Museen und Sportstätten oder
das Rathaus. Die Einhaltung neuer technischer Regelungen für barrierefreies Bauen ist dabei
eine Selbstverständlichkeit, die im Ergebnis allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie
unseren Gästen zugutekommt.

Diese Form der Untersttitzung eines nutzbaren Lebensumfeldes für alle Bevölkerungsgruppen
findet meine besondere Anerkennung und wird von Menschen mit Behinderungen gewürdigt.

Eine zusätzliche Förderung' gerade für Menschen mit Behinderun gen zur Nutzung kultureller
Einrichtungen in unserer Stadt halte ich deshalb nicht für angezeig!..



Mit freundlichen Grüßen
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Heidi Seeling

,rff


